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Liebe Leserinnen  
und Leser  
 
Am 3.7.1982 wurde der Vorläuferverein des 
Pfadfinder-Fördererkreises Nordbayern e.V. 
gegründet. 
 

Manfred Jost (Fred) und Klaus Dieter Steinbrecher (Guf) sind als Gründungspfad-
finder bis heute Mitglied in unserem Fördererkreis. 
Wir können auf 40 erfolgreiche Jahre der Unterstützung der nordbayerischen Stämme 
des BdP zurückblicken. Und freuen über neue Mitglieder, die der Pfadfinder* 
innenbewegung nahe stehen. 
 

Auch die nordbayerischen Stämme helfen durch vielfätige Aktivitäten den Geflüchteten 
aus der Ukraine. 
Wie kann ich helfen? Spendet! Packt mit an! Geht demonstrieren! Positioniert 
Euch! Bleibt informiert! 

 
Ende Juli beginnt das Bundeslager des BdP in der Nähe von Königsdorf. Der 
Fördererkreis wird seine Ausstellung zeigen und einen Trödelmarkt für Pfad-
findersachen anbieten. 
Zum Besuchstag am 6.8.22 sind Interessierte herzlich eingeladen. 

 
Herzliche Grüße und Gut Pfad                      

Harald 
   

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e. V.  
Homepage www.pfadfinden-foerdern.de 
Facebook Pfadfinderfördererkreis Nordbayern für den BdP 

1. Vorsitzender, Harald Rosteck, Hartmannstraße 85,  
91052 Erlangen, harald.rosteck@t-online.de 
2. Vorsitzender, Dr. Klaus-Hartwig Rube, Schleifweg 92, 
91058 Erlangen, Dr.Rube@t-online.de 
Schatzmeister, Manfred Jost, Rosenweg 4, 91054 Erlangen, 
manfred.jost@nefkom.net 
Konto Sparkasse Erlangen, Höchstadt, Herzogenaurach  

IBAN DE78 7635 0000 0060 0601 21, BYLADEM1ERH 

 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) www.pfadfinden.de 
BdP, Landesverband Bayern www.bayern.pfadfinden.de 

 

Ring deutscher Pfadfinderinnen- und Pfadfinderverbände (rdp) 

www.pfadfinden-in-deutschland.de 

 

WAGGGS - World Association of Girl Guides and Girl Scouts www.wagggs.org 
WOSM - World Organization of the Scout Movement www.scout.org  

 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
mailto:harald.rosteck@t-online.de
mailto:Dr.Rube@t-online.de
mailto:manfred.jost@nefkom.net
http://www.pfadfinden.de/
http://www.bayern.pfadfinden.de/
http://www.pfadfinden-in-deutschland.de/
http://www.wagggs.org/
http://www.scout.org/
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Unterkünfte für Frauen und Kinder 

 
Der Krieg in der Ukraine hat uns alle sehr getroffen. Die 
Gewalt und Skrupellosigkeit, der Ukrainer*innen derzeit in 
ihrem eigenen Land begegnen ist furchtbar.  

 
Als 
Pfadfinder*innen und Menschen 
verurteilen wir diese zutiefst. Auf 
Initiative der Jugendlichen aus 
der Sippe Kima haben wir des-
halb mit einem Kuchenverkauf in 
der Bamberger Innenstadt 
Spenden für die Ukraine 
gesammelt. Grüpplinge, Eltern 
und Leiter*innen haben fleißig 
gebacken, sodass wir viele 
leckere Kuchen zum Verkaufen 
hatten. Die Käufer konnten ent-
scheiden, wie viel sie zahlen 
mochten, sodass manche mehr 
und manche weniger gaben. 
Einige spendeten auch nur ohne 
ein Stück Kuchen mitzunehmen. 
In knapp zwei Stunden haben wir 
611,40 € sammeln können. Ein 
riesiger Erfolg also! Der Erlös 
geht vollständig an ein zweckge-

bundenes Spendenprojekt von Renovabis, einer Hilfsorganisation in Osteuropa. Mit 
dem Geld werden in der Ukraine unter anderem Bunker und Schutzräume ausgerüstet 
und betrieben. Außerdem finanziert es temporäre Unterkünfte für Frauen und Kinder 
auf der Flucht. Dort werden diese mit dem Nötigsten versorgt, sie erhalten einen 
Schlafplatz, Essen und Trinken.  

Horst Seeadler 
Weitere Informationen www.seeadler.net  
https://www.renovabis.de/projekt/schutz-und-sicherheit-fuer-menschen-in-der-ukraine  

 
„Ich will dem Frieden dienen und 
mich für die Gemeinschaft 
einsetzen, in der ich lebe.“ 
 
Da wir BdP-Pfadfinder*innen dieses Pfadfindergesetz 
mit als Grundlage unseres Denkens und Handelns sehen, haben wir uns – ohne 
zu zögern – dazu entschlossen, unser Pfadfinderheim für die Unterbringung von 
ukrainischen Flüchtenden zur Verfügung zu stellen. 

 

http://www.seeadler.net/
https://www.renovabis.de/projekt/schutz-und-sicherheit-fuer-menschen-in-der-ukraine
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Seit drei Wochen wohnen nun vier Ukrainerinnen mit deren Kindern in unseren 
Räumen. 

„Sich für die Gemeinschaft 
einsetzen“ heißt für uns 
dennoch mehr als die reine 
Unterbringung. Mit viel 
Engagement wurde das 
Pfadfinderheim gemütlich 
hergerichtet, Fahrräder 
organisiert und eine 
Waschmaschine besorgt. 
Auch bei den notwendigen 
Behördengänge halfen wir 
ihnen. 
Als Dankeschön für alles 
wurden wir zu einem 
typischen Essen mit 
ukrainischen Spezialitäten 
eingeladen. 
VIELEN DANK!  
Es war sehr lecker. 

Stamm Graf Gebhard 
Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 

 
Licht auf der Toilette 
 
„Heimwerkeltag“ und viele Stammesmitglieder waren da. Von 
der Meute, über die Gilde bis zu den RR, und Ü30ern. Und, 
worüber wir uns ganz besonders gefreut haben, einige Ge-
schwisterkinder, Mamas und Papas waren zur Unterstützung 
auch da. 

 
Ein großes 
Programm stand 
auf dem Plan. An 
einer modernen 
Anzeige mit Aus-
führungsstand als 
Balken an der 
Hüttenwand, 
konnte sich jeder 
über den Fort-
schritt der Arbeiten 
informieren. 
Ein wichtiger 
Punkt war 

natürlich das Heim. Es wurde aufgeräumt und der Boden gewischt. Allerdings war das 
Mischungsverhältnis Putzmittel zu Wasser etwas hoch zu Gunsten des Putzmittels. 

http://www.graf-gebhard.de/
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Als dann auch noch der Putzeimer umkippte, war es doch an der Zeit, dass sich 
Mamas einschalteten. Hanne und Geyer wurden telefonisch gebeten noch schnell 
Kanister aus dem Lager zu holen und dann mit Wasser auf´s Heim bringen. Dann 
wurde der Boden nochmals mit viel Wasser und vielen Lumpen „geputzt“. Aber jetzt 
erstrahlt das Heim wieder, aufgeräumt, sauberer Boden und frisch geputzten Fenstern. 
Außen wurde das Laub um die Hütte, vor allem an der Hangseite weggebracht und 
das Dach mit den Dachrinnen gereinigt. 
Die andere große und bei den Pfadis beliebte Aktion war die kleine Hütte, die eine 

neue Dachpappenlage bekam. Unter der 
Leitung von einem Papa werkelten viele 
Stammesmit-glieder auf dem Dach. Damit 
das Dach noch fertig werden konnte, musste 
sogar noch Dachpappe und Kaltkleber 
nachgekauft werden. 
Chris hat die restlichen Balken von Heimvor-
bau in einem neuen Holzlagerstand verbaut. 
Das war recht langwierig, aber er ist doch 
noch am späten Abend fertig geworden. 
Damit wir endlich auch Licht auf der Toilette 
haben, wurde Strom von der kleinen Hütte 
dorthin verlegt. Den Graben dorthin hat ein 
Papa im Alleingang in zwei Stunden ausge-
hoben. Das Zuschütten war dann wieder 
Gemeinschaftsarbeit. Das elektrische 
Anschließen kommt in der nächsten Tagen. 

So ganz nebenbei wurden noch die Beile mit neuen Stielen versehen und von einem 
Wölfling ein Schuhregal komplett gebaut. Aber auch hier gab es Tipps und Hilfe-
stellungen durch Papas und Ü30ger. 
Auch der Weg auf das Heim wurde wieder etwas freigelegt. Mittags gab es Pizza zur 
Stärkung, mit gemeinsamer Hilfe kam der Lieferdienst mit dem Auto auch wieder 
runter. Eine kleine Regenpause wurde zu einer „Kaffeepause“ und mit Kuchen von 
Hanne überbrückt. 
Es war ein erfolgreicher Heimwerkeltag, und es haben alle kräftig hingelangt. Aber 
einen ganz besonderen großen Dank an die fleißigen Mamas und Papas und die 
Geschwister, die da waren und uns dabei unterstützt haben. 

Geyer 
Weitere Informationen www.bdp-waraeger.de 

 
Chips und Gummibärchen 
 
Aufgrund unseres Umzuges in das neue Stammesheim fand 
ein Treffen mit Herrn Lächele und Herrn Bach vom Stadionbad 
und dem dritten Bürgermeister Christian Vogel der Stadt 
Nürnberg statt.  

 
Das Treffen war unter anderem dazu da, um sich nochmal zu bedanken und um zu 
zeigen wie wohl wir uns nun im neuen Stammesheim fühlen. Ein kleines Will- 
kommensgeschenk des Bürgermeisters gab es dann auch noch. Eigentlich wollten die  

http://www.bdp-waraeger.de/
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Kollegen des Bürgermeisters, dass er uns Brot und Salz mitbringt, allerdings änderte 
er dies etwas und so wurde aus Brot und Salz Chips und Gummibärchen. 

 
Stamm Sigena 

Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 

 
Sammeln und verladen 

 
Der 
Fördererkreis 
der DPSG in 
Neustadt führte 
wieder eine Altkleider-
sammlung durch. 
 

Wie immer unterstützten wir, 
Stamm Löwe von Meissen, 
unsere Freunde gerne beim 
Sammeln der Kleidung und der 
anschließenden Verladung in die  
LKWs. 

Stamm Löwe von Meissen 
 
Weitere Informationen www.loewe-von-meissen.de 

 
Kreativ und sportlich 
 
Zeit kreativ zu werden und die Pinsel zu schwingen.  

 
Wir haben unsere künstlerische Ader zum Ausdruck gebracht, auch 

http://www.bdp-sigena.de/
http://www.loewe-von-meissen.de/
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wenn der Wind uns die Blätter um die Ohren geweht hat und die Kleidung nicht vor 
Farbe verschont geblieben ist. Wobei jeder  

 
gute Künstler sich auch mal die Hände 
schmutzig machen muss. 
Bisschen Sport muss sein. Besonders 
nach den Osterferien und der 
Schokolade. Egal ob Badminton, 

Frisbee oder Baby-Kicker; wir haben uns ausgetobt.  
Stamm Steinadler 

Weitere Informationen www.pfadfinder-steinadler.de  

 
Schnee und Eis 
 

Für die Sippe fand 
bei winterlichen 
Verhältnissen das 
erste gemeinsame 
Hajk statt.  

 
Schnee und 
Eis haben das 
Wandern und 
Zelten durch 

den Spessart dabei zu einem echten Abenteuer gemacht. 
Beim nächsten Mal darf es aber gerne wieder ein paar 

Grad mehr haben. Auch die Meute war wieder unter-

wegs: Mit Schneehosen und warmen Mützen ausgerüstet sind die Wölflinge durch das 
Steinbachtal bis zur Frankenwarte gewandert.  

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen www.schwarzer-haufen.de 

http://www.pfadfinder-steinadler.de/
http://www.schwarzer-haufen.de/
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Diskokugeln, Luftballons und 
Lichterketten  
 
Verrückt ging es schon am Treffpunkt an der 
Realschule in Sulzbach los: Hatte da jemand eine 
Schwimmnudel dabei?  

 
Einen aufgeblasenen Schwimm-
reifen?? Und was machte die-
jenige im Bademantel eigentlich 
am Treffpunkt??? Ja, richtig! Alle 
wollten genau so nach Bernricht 
auf die Hütte wandern. Gesagt, 
getan! 
Angekommen ging es erstmal zum 
Einchecken – natürlich in den 5-
Sterne-Bereich des Luxusresorts 
nahe Edelsfeld. Sofort tauschten 
alle ihre Pfadfindertracht gegen 
Bademäntel und los ging die wilde 
– ach nein! – entspannte Fahrt 

natürlich! Ganz gemütlich stellten die 14 Wölflinge duftende Badekugeln selbst her und 
siedeten bunte Seifen. 
Nicht nur die Duftöle rochen herrlich, 
auch das Essen waberte mit einem 
vorzüglichen Duft durch die ganze 
Hütte. Schokoschleifen und Pizza-
semmeln sind vielleicht nicht das ge-
sündeste Essen, aber das Motto war 
ja: genießen, genießen, genießen! 
Und das sollte auch kulinarisch gelten. 
Nach so viel Genuss musste der 
Speck wieder etwas abtrainiert 
werden. Gibt es dafür eine bessere 
Möglichkeit, als bei einer Beach-Party 
die Hüften schwingen zu lassen? Die 
Wölflinge dekorierten also fleißig mit 
Diskokugeln, Luftballons und Lichter-
ketten die ganze Hütte und rockten bis 
spät in die Nacht den Spa-Bereich. So 
entspannt kamen die Wölflinge der 
Meute Waldgeister noch nie von einem Hüttenwochenende zurück, was auch die 
Eltern erfreute, aber gleichzeitig auch erstaunte. Das Staunen war auch groß, wie zu 
Hause bei dem ein oder anderen, noch eine Gurkenscheibe aus dem Rucksack 
purzelte oder ein wenig Quark am Schlafsack zu finden war…  

Stamm Graf Gebhard 
Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 
 

http://www.graf-gebhard.de/
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Kuchenbuffet mit Jubiläumstorte 
 
Endlich war es soweit. Der BdP Horst Seeadler Bamberg 
feierte sein 40. Jubiläum + 2 Jahre. 

 
Um 15 Uhr begann die Jubiläumsfeier mit einem Anfangskreis 
und Spielen. Anschließend wurde das Kuchenbuffet mit 

Jubiläumstorte 
eröffnet. Im Archiv 
konnte man sich an-
schauen, was der 
Horst die letzten 40 
Jahre unternommen 
hat. Mit einem Singe-
abend in einem 
eigens gestalteten 
Raum mit Jurten-
atmosphäre ging der 
Tag zu Ende. Zur 
Feier waren neben  

 

den Horstmitgliedern, Eltern und Ehemaligen auch Pfadfinder*innen befreundeten 
Stämme gekommen. Der Stadtjugendring Bamberg überreichte ein Geschenk. Der 
Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e. V. hatte einen Gutschein und Bücher zu den 
Themen "Bauen, Basteln, Spiele und Lagerküche" als Geschenk für den Horst See-
adler mitgebracht.  

Harald 
Weitere Informationen www.seeadler.net  

http://www.seeadler.net/
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Holzhacken und 
Wikingerschach  
 
Die beiden Erlanger BdP Stämme Asgard 
und Waräger nahmen in diesem Jahr nach 
Corona-bedingter Pause wieder an der 
Erlanger Rädli teil. 

 
Die Erlanger Rädli, die in diesem Jahr zum 27. Male stattfand,  ist kein Rennen. Es 
wird keine Zeit gestoppt. Mit 20 gesammelten von über hundert Lösungswörtern (an 

jeder Station ein Lösungswort) 
konnte man an einem Gewinn-
spiel teilnehmen.Es waren vier 
 

 

verschiedene Routen zur Auswahl. Jede Route wartete mit einer Vielzahl spannender 
Stationen an denen Sie nach Lust und Laune verweilen konnte, bei Aktionen mit-

machen, Informationen 
sammeln, etwas essen und 
Erlangen manchmal auch 
von einer anderen Seite 
entdecken konnte. Ob 
Spannung, Spaß und Spiel 
oder Informationen, an den 
Ständen freute man sich auf 
die 2.000 Radler*innen. 
Der Stamm Asgard er-
wartete die Gäste mit  
 

 

Holzhacken, Herstellung von Er-
innerungs-Buttons und Backen von 
Stockbrot.  
An der Station des Stammes Waräger 
konnten sich Interessenten in der 
Informationsjurte umsehen und am 
Wikingerschach teilnehmen.  

Harald 
Weitere Informationen www.bdp-
asgard.de www.bdp-waraeger.de 

http://www.bdp-asgard.de/
http://www.bdp-asgard.de/
http://www.bdp-waraeger.de/
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Bouldern und Singen 
 
Die Sippe Kangaroo verbrachte drei Tage im 
Regionalbüro in Erlangen.  
 

Sie erprobten sich beim Spikeball spielen, in der  
 

 

Boulderhalle und anschließend 
entspannten sie sich bei dem Bezirks-
singeabend. 

Stamm Graf Gebhard 
Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 

 

Hajk! 
 
Stolze 20 Kilometer ist 
die Sippe an diesem 
Wochenende durch den 
hügeligen Spessart 
gehajkt. 

 
 Und das mit Zelt und Ausrüstung im Gepäck. 
Jetzt kann das Bundeslager-Hajk kommen!  

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen www.schwarzer-
haufen.de 

 

Tagsüber Schule oder Arbeit 
 
Pfadis und Alltag gleichzeitig, kaum möglich – oder? Doch! Und 
zwar beim Abendlager.  

 
Eine Woche haben Stammesmitglieder ab der JuPfi-Stufe zusammen 
in unserem Stammesheim gewohnt. Tagsüber waren alle wie gewohnt 
in der Schule oder auf Arbeit. Die Nachmittage und Abende verbrachten wir gemein-

http://www.graf-gebhard.de/
http://www.schwarzer-haufen.de/
http://www.schwarzer-haufen.de/
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sam: Es wurden Hausaufgaben erledigt, eingekauft, aufgeräumt, 
gelesen und relaxt.   
Besonders schön und einprägend waren das abendliche Kochen 
und Essen, die sonnigen Stunden in der Hängematte und die 
langen Abende mit Werwolf-Spielen und Singerunden der 
anderen Art.  

Berit 
Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 

 
Klettern 
 
Auch am Sonntag waren wir unterwegs. Der Stamm hat sich 
im Klettergarten Einsiedel getroffen und war unterwegs auf 3 
bis 20 Metern über dem Boden. 

 
Der Nieselregen 
hat die Klettertour 
teilweise zwar etwas rutschig gemacht 
- dafür hatten wir den Wald aber fast 
ganz für uns alleine.  

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen 
www.schwarzer-haufen.de 

 
An die Töpfe, fertig, los!  

 
Die ersten Sippen sind unserem Aufruf ge-
folgt, fleischlose Rezepte zu testen und 
mit Glück dann einen nagelneuen Horden-
topf zu gewinnen.  

 
Wir danken schon mal der Sippe 
Schnabeltiere vom Stamm Sigena aus 
Nürnberg fürs Mitmachen und für die tolle 
Idee, den One Pot Gemüsereis dann auch 
noch in Schnabeltierform zu präsentieren!  
Vielen Dank auch an die Stiftung Pfadfinden, 
die das Projekt unterstützt!  

BdP Bundeslager Markthalle 
Wer noch mitkochen möchte: https://meinbdp.de/display/bula22/Rezepte 
Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 

http://www.bdp-sigena.de/
http://www.schwarzer-haufen.de/
https://meinbdp.de/display/bula22/Rezepte
http://www.bdp-sigena.de/
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Aufgeräumt! 
 
Wir waren fleißig! Die Sippe hat das komplette Heim aufge-
räumt und geputzt.  
 

Dabei 
wurde 
das Material sortiert und ver-
räumt, kaputte Planen für die 
Reparatur beiseite gelegt 
und natürlich gefegt, ge-
wischt und gesaugt. Starke 
Leistung aller Beteiligten!  

Stamm Schwarzer Haufen 
Weitere Informationen 
www.schwarzer-haufen.de 

 
Wer kann uns helfen? 
 
Nachdem unser jetziger Lagerraum in der Kurt-Schuh-
macherstraße gekündigt wurde, suchen wir wieder einmal 
dringend einen neuen Lagerraum. 

 

Gesuchter Lagerraum 
- 30 qm, gerne mit Licht 
- in Erlangen oder den Vororten 
- "maussicher“ und trocken 
- ein paar Stufen sind kein Problem 
- verschließbar 
- gerne auch ein Bauwagen oder Ähnliches 

Stamm Waräger 
Weitere Informationen www.bdp-waraeger.de 

 
Bohren und Malen 
 

Ein Schilder-
baum entsteht.  

 
Der Stamm Graf 
Gebhard Sulzbach-Rosenberg ist eifrig am 
Basteln an einem Schilderbaum zu be-
freundeten BdP Stämmen.  

Stamm Graf Gebhard 
Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 

 

http://www.schwarzer-haufen.de/
http://www.bdp-waraeger.de/
http://www.graf-gebhard.de/
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Wer sind wir? 
 
Die Fördervereine des Stammes Graf Gebhard aus 
Sulzbach-Rosenberg. 

 
Richtig gelesen: FörderVEREINE, Mehrzahl also. Der 

Stamm Graf Gebhard aus Sulzbach-Rosenberg besitzt genau genommen zwei 
Fördervereine. 
Der Pfadfinder-Förderkreis Stamm Graf-Gebhard Sulzbach-Rosenberg e.V. 

unterstützt den Stamm finanziell und stellt das Vereinsheim kostenlos zur Verfügung. 
Der Verein Bernrichter Hütte e.V. Sulzbach-Rosenberg ermöglicht dem Stamm, 

mehrere Wochenenden auf der Bernrichter Hütte zu verbringen. 
 
Was wir machen? 

 
Wir sind der Pfadfinder-Förderkreis Stamm Graf-Gebhard Sulzbach-Rosenberg 
e.V. und fördern die Jugendarbeit 

- mit Zuschüssen zu Fahrten, Zeltlagern, Material, 
- investieren in die Ausbildung der Gruppenleitungen, 
- bauten mit Altpfadfindern und Spendern dem Stamm 1998 ein Haus, 
- finanzieren die laufenden Kosten für das Pfadfinderheim, 
- kümmern uns um zusätzliche Fördermittel. 
Genaueres unter:  www.graf-gebhard.de/foerderkreis 
 
Wir sind der Verein Bernrichter Hütte e.V. Sulzbach-Rosenberg. Zweck des 

Vereins ist die Verwirklichung der pfadfinderischen Jugendarbeit. Wir sind im Besitz 
einer urigen Hütte in 
92265 Bernricht, allein-
stehend am Waldes-
rand. 
Die Hütte hat ein 
Matratzenlager mit 10 
Matratzen, auf dem bis 
zu 20 Personen Platz 
finden können. 
Geheizt wird nur mit 
Holz. 
Elektrischer Strom, 

fließendes Wasser, Toiletten und eine Gemeinschaftsdusche sind vorhanden. 
Es gibt einen geselligen Gemeinschaftsraum mit 5 Tischen und eine separate, voll 
ausgestattete Küche mit Kühl- / Gefrierschrank und elektrischem Herd. 
Genaueres unter: www.graf-gebhard.de/huette 
Wir vermieten die Hütte an Vereinsmitglieder, Fördervereinsmitglieder des Stamm 
Graf Gebhard und an alle anderen Pfadfindergruppen, die die pfadfinderische 
Jugendarbeit leben. 
Wir vergeben die Hütte an alle Pfadfindergruppen immer ab Januar für das neue 
Kalenderjahr. Auch spontane Anfragen im Laufe des Jahres sind willkommen. 
Bei Interesse kontaktiere unseren Hüttenwart: huette@graf-gebhard.de 

http://www.graf-gebhard.de/foerderkreis
http://www.graf-gebhard.de/huette
mailto:huette@graf-gebhard.de
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Bürgermeisterin  
mit Leib und Seele 
 
„Am Herzen liegen mir die erneuerbaren Energien 
und zukunftsweisende Verkehrskonzepte. Als 
Ausgleich zu den trockenen politischen Themen 
habe ich mich der Zauberei verschrieben. Ich bin 
Mitglied im Magischen Zirkel von Deutschland.“ 
 

Dieses und andere Zitate sind auf der Homepage von 
Susanna Tausendfreund nachzulesen, mit der wir ein 
Interview führten. 
 
Wie bist Du zu den Pfadfindern gekommen? 

Eine Mitschülerin hat von den Pfadfindern erzählt. Ihr Vater war auch schon bei den 
Pfadfindern, das war damals aber schon lange her. So konnte meine Mitschülerin aber 
bereits von Sir Baden-Powell berichten. Sie erzählte auch davon, dass es hier im Ort 
Pfadis gäbe, die eine neue „Gruppe“ gründen wollten. 
  
Wann war dies? 

Da war ich ungefähr 11 oder 12 Jahre alt. Ich bin Jahrgang 1963, d.h. das war also 
1974/75. 
 
Zu welchem Stamm bist Du gegangen? 

Das war der Stamm Martin Luther King in München. Der Name war durchaus 
Programm. Themen waren schon von Anfang an immer: Bürgerrechte, wie geht die 
Gesellschaft mit Minderheiten um; Umweltschutz, wie gehen wir mit der Umwelt und 
den natürlichen Ressourcen um; Gesellschaft, was gibt es gerade für gesellschaftliche 
Entwicklungen und wie reagieren die Pfadis auf die 68er-, Woodstock-, Hippie-, 
Umwelt-, Anti-Atom- und die Friedensbewegung? Zu dieser Zeit und auch in den 
folgenden Jahren waren die Pfadi-Strukturen und die dahinter stehenden Grundan-
sichten zum Teil noch sehr ambivalent. Manche Bezeichnungen der Organisations-
strukturen waren fast schon etwas verstörend: Stamm, Stammesführer, Meute etc. 
Manche auf den ersten Blick bestehende, militärische Bezüge haben mir jedenfalls nie 
gefallen. 
 
Warum zu den Pfadfindern?  

Einerseits hat sich das über die Mitschülerinnen so ergeben, andererseits habe ich 
schnell gesehen, dass ich über die Gruppenstunden und die Ferienfreizeiten viele 
Freiheiten gewinnen konnte und es bei den Älteren auch tolle Vorbilder gab. Meine 
Eltern waren nicht so begeistert. Sie holten mich z.B. aus Sorge sogar von meinem 
ersten Pfingstlagen wieder ab, weil es länger geregnet hatte. Das war ganz schön 
peinlich. Sie haben mich aber wieder hingebracht und seitdem gab es zum Glück 
keine derartige Situation mehr. Vielleicht auch, weil ich dabei gelernt habe, meinen 
Standpunkt zu vertreten! 
 
Welche Aufgaben hast Du bei den Pfadfindern übernommen? 

Mit ca. 15 habe ich eine „Wölflingsgruppe“, zunächst zusammen mit einer älteren 



 17 -  Pflastersteine Juni / 2022 

Pfadfinderin, gegründet und über ein paar Jahre hinweg geleitet. Damals haben wir 
alle Tolkiens „Herrn der Ringe“ gelesen. Und die Gruppe war mit dem Namen „Hobbit“ 
einverstanden. Mit manchen der „Hobbits“ habe ich heute noch Kontakt. In die 
„Stammes“ - Leitung von Martin-Luther-King habe ich mich ebenfalls so gut wie 
möglich eingebracht, bis ich ca.19 oder 20 Jahre alt war. 
 

Und was kam dann? 

Nach der Schule habe ich Jura studiert und bin 
1995 Rechtsanwältin geworden. Parallel dazu 
war ich immer politisch interessiert. Das ging 
schon in der Schule los. Die Grünen waren die 
Partei meiner Wahl, bei der ich auch kräftig 
mitgestalten konnte. Bereits mit 21 wurde ich in 
den Gemeinderat und den Kreistag gewählt. 
Beruf und politisches Hobby haben sich immer 
gut ergänzt. Zwei Legislaturperioden als Abge-
ordnete im Bayerischen Landtag (1998 bis 
2003 und 2008 bis 2013) kamen hinzu. Seit 
2014 darf ich das Amt der 1. Bürgermeisterin 
meiner Heimatgemeinde Pullach i. Isartal aus-
üben, ein Vollzeitjob der besonderen Art: Viel 
Verantwortung 24/7, viele Entscheidungsspiel-

räume, viele Gestaltungsmöglichkeiten, viele Kontakte mit Jugendorganisationen, wie 
z.B. den örtlichen Pfadfindern. 
 
Kannst du Dich an besondere Erlebnisse bei den Pfadfindern erinnern? 

In Erinnerung sind mir viele Ferienlager geblieben, entweder die in kleinerem Kreis 
oder auch die großen, bei denen Pfadfinder aus aller Welt teilgenommen haben. 
Prägend für mich war die Reise nach Irland, als ich im „Roveralter“ war. Kaum war ich 
dann volljährig, habe ich im Jahr darauf Irland auf eigene Faust erkundet. 
Wichtig war mir auch, das Programm jeweils für die Jüngeren zu gestalten. Dabei 
kamen schöne, themenbezogene Schnitzeljagden oder Freizeiten heraus. 
 
Sind die Wahl Deines Berufs und Dein Leben von den Pfadfindererlebnissen 
beeinflusst? 

Ich denke, dass das Miteinander, das gemeinsame Lernen in den verschiedenen Pfad-
findergruppen wichtig für meine Ausbildungs- und Berufswahl waren: Gemeinsam Er-
fahrungen sammeln - miteinander streiten – füreinander einstehen. 
  
Was machst Du zurzeit? 

Ich bin Bürgermeisterin mit Leib und Seele! 
 
Was ist Dir wichtig? 

Ich freue mich, wenn die Menschen mir positive Rückmeldung geben. 
 
Wie haben Dich die Pfadfinder und andere Erfahrungen geprägt? 

Bei den Pfadis habe ich erfahren, wie wichtig die Gemeinschaft und das gemeinsame 
Ziel sind. Der Weg zu diesem Ziel darf dabei durchaus unterschiedlich sein. 
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Was möchtest Du den  Pfadfinder*innen sagen und mitgeben? 

Wichtig ist, sich zu engagieren und die Freude daran zu finden, dies gemeinsam mit 
anderen zu tun! 

 Harald 
Weitere Informationen https://susanna-tausendfreund.de 

 
Neue Stämme bayernweit  
 
Vor gut drei Monaten startete das Projekt 
„nestbau“, und damit auch die Arbeit von Lea 
und Schnitzel als neue Hauptamtliche im 
Landesverband Bayern. 

 
Ziel des Projekts ist es, in den nächsten drei Jahren jeweils 
drei neue Stämme in Schwaben (Lea) und Oberfranken 
(Schnitzel) zu gründen. 
Die Stand-
ortanalysen 
sind schon 
lange abge-
schlossen 
und wir ver-

netzen uns immer weiter im Landes-
verband. U. a. haben wir uns auch 
mit dem Vorstand des Pfadfinder-
Fördererkreises Nordbayern e. V. 
getroffen. 
Wir werden zunächst versuchen, in Creußen, Eggolsheim, Füssen und Kempten 

interessierte Personen zu finden, um mit ihnen ge-
meinsam Stämme zu gründen. 
In den Pfingstferien werden Ferienprogramme an 
allen potentiellen Standorten angeboten, hier kommt 
noch ein kleiner Überblick über den Stand an den 
beiden oberfränkischen Standorten: 
 
Eggolsheim 

Mitte Mai stand das erste Treffen mit der Jugend-
pflegerin Teresa Borek an - sie wird unser Projekt 
tatkräftig unterstützen! Außerdem haben wir Kontakt 
zu einem Pfadfinder von einem anderen Bund, der 
in Eggolsheim wohnt und das Projekt ebenfalls 
unterstützen möchte. In der Gemeinde wird Jugend-
arbeit groß geschrieben, es gibt eine hauptamtliche 
Stelle dafür und insgesamt sieben Jugendtreffs, was 
auch ein Grund für die Wahl des Standortes war. 

Das Ferienprogramm wird sicher stattfinden - es haben sich genügend Kinder und 
Jugendliche angemeldet. Außerdem können die ersten Zeitungsartikel über uns im 
lokalen Blatt bewundert werden! 

https://susanna-tausendfreund.de/
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Creußen 

Das erste Interessiertentreffen mit potentiellen 
Gründer*innen fand statt - und es war ein 
voller Erfolg!!! Gleich 13 (!) Personen fanden 
den Weg ins alte Feuerwehrhaus. Jan (vom 
Landesvorstand) und Schnitzel erzählten viel 
über die Pfadfinder und die Idee dahinter, viele 
Fragen wurden beantwortet, und am Schluss 
hatten wir 10 Kontaktadressen, mit denen wir 
ein neues Treffen planen!  
Fürs Ferienprogramm an Pfingsten haben sich 
schon über 20 Kinder angemeldet. 
Außerdem unterstützt uns der KJR Bayreuth und dessen Geschäftsführer bei den 

nächsten Schritten. Sie finden die Idee groß-
artig, in Creußen bald einen Pfadfinderstamm zu 
gründen! 
 
Je mehr Leute in den Regionen von diesem 
Projekt erfahren, desto großer ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass das Projekt erfolgreich wird! 
Daher freuen wir uns über Unterstützung 
jeglicher Art. 

Schnitzel 
Weitere Informationen 
www.bayern.pfadfinden.de/nestbau 
Instagram Account @projekt.nestbau 
 

 
Gewählt! 

 
 
Die 50. Bundesversammlung des BdP 

fand im 
Zentrum 
Pfadfinden 
statt.  

 
Über 300 
Delegierte 
kamen aus 
ganz 
Deutschland 
zusammen, 
um einen 

neuen Bundesvorstand zu wählen und 
weitere wichtige Entscheidungen zu treffen.  

BdP 
Weitere Informationen www.pfadfinden.de 

http://www.bayern.pfadfinden.de/nestbau
http://www.pfadfinden.de/
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Ausgetragen. Die Pfad-
finderpost im Warschauer 
Aufstand 1944 

 
Am 29.3.22 fand die Vernissage der Aus-
stellung „Ausgetragen. Die Pfadfinderpost im Warschauer Aufstand 1944“ und 
der Performance „Warschau 44 – Mariupol 22“ statt.  

 
Ca. 90 Besucherinnen und Be-
sucher waren bei der Eröffnung der  
Ausstellung „Ausgetragen. Die 
Pfadfinderpost im Warschauer 
Aufstand 1944“ und der 
Performance „Warschau 44 – 
Mariupol 22“ mit dabei. Die Aus-
stellung kann man sich von 
Dienstag bis Sonntag zwischen 10 
und 18 Uhr anschauen – bis zum 
10. August.  
 
Ein Event nach welchem man nicht 

so richtig weiß, wie man die den Hauptsaal verlassende Besucherinnen und Besucher 
ansprechen soll. Tiefe Trauer, Bewegtheit und Nachdenklichkeit standen ihnen im Ge-
sicht geschrieben. Kein Wunder: Die gerade gezeigten apokalyptischen Bilder des 
zerstörten Mariupols, Menschen, die von einem Tag auf den anderen kein Dach mehr 
über ihren Kopf hatten, welche in historische Aufnahmen des zerstörten Warschaus 
aus dem August und September 
1944 übergingen und begleitet 
waren von im Saal live vorgelesenen 
Tweets aus dem Krieg,  ließen 
niemanden gleichgültig. Dafür sorgte 
auch die musikalische Untermalung 
aus der Feder von Patryk Zakrocki, 
welche durch ihr gekonntes 
Wechselspiel zwischen stiller 
Melancholie und pulsierender 
Dramatik, die bei dem einen oder 
anderen möglicherweise Er-
innerungen an den Soundtrack von 
Requiem for a Dream wecken 
konnten, den ganzen Saal in 
Schockstarre versetzte. Die 
Performance, bei welcher Eva 
Yakubovska Regie geführt hat, 
Anton Dorokh für die Video-
produktion zuständig war und Diana 
Kiprach sowie Vlada Vorobiowa zudem ihre Schauspieltalent unter Beweis stellten, 
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wird höchstwahrscheinlich auch noch zukünftig vorgeführt werden. Sowohl der 
Performance als auch den Zuschauern wäre das sehr zu wünschen! 

 
Der restliche Abend bot ge-
nügend Gelegenheit, um sich 
dem eigentlichen Anlass dieser 
Veranstaltung zu widmen: der 
Eröffnung der neuen Ausstellung 
„Ausgetragen. Die Pfadfinder-
post im Warschauer Aufstand 
1944“, kuratiert von Alexander 
Kliymuk und Harald Rosteck. Sie 
erzählt von jungen polnischen 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern, 
welche unter Lebensgefahr die 
Kommunikation innerhalb der 

Warschauer Zivilbevölkerung ermöglicht haben. Während des 63 Tage lang 
währenden Kampfes haben sie etwa 200.000 Meldungen zugestellt. Wie mehrere 
Male in den Grußworten erwähnt wurde: Bis vor Kurzem war die Ausstellung als rein 
historische Ausstellung konzipiert, aber Worte wie „Die Wohnung, der Laden sind 
abgebrannt, aber das ist nicht schlimm, Hauptsache wir leben“, welche eine Mutter am 
27. August 1944 an ihren Sohn  schrieb, erfahren jetzt gerade eine nieder-
schmetternde Aktualität. Dieser Eindruck zieht sich durch die ganze Ausstellung 
hindurch. 
 
Die Ausstellung ist eine sehr stark überarbeitete 
Fassung der Ausstellung „Wir wollten frei sein 
und diese Freiheit uns selbst verdanken“ des 
Pfadfinder-Fördererkreises Nordbayern e.V. Sie 
wurde nicht nur grafisch sowie konzeptionell 
sehr gründlich überarbeitet und inhaltlich er-
gänzt, sondern nun auch mit einem Aus-
stellungskatalog versehen, welcher für Be-
sucherinnen und Besucher kostenlos zur 
Verfügung steht. Auch multimediale und 
interaktive Mitmachstationen sind nun Teil der 
Ausstellung – wer seine Eindrücke von der 
Ausstellung verarbeiten oder seine Meinung mit-
teilen will, kann dies auf eigens dafür 
konzipierten Postkarten tun, die in einen Brief-
kasten geworfen werden können, welcher 
stilistisch an die Briefkästen aus dem Warschau von 1944 angelehnt sind. 

Pilecki Institut 
Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/exhibitions/berlin/Ausgetragen 
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/ausgetragen-die-pfadfinderpost-im-
warschauer-aufstand-1944 
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/geschichte-die-eigentlich-nie-wieder-
lebendig-werden-sollte 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/exhibitions/berlin/Ausgetragen
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/ausgetragen-die-pfadfinderpost-im-warschauer-aufstand-1944
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/ausgetragen-die-pfadfinderpost-im-warschauer-aufstand-1944
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/geschichte-die-eigentlich-nie-wieder-lebendig-werden-sollte
https://berlin.instytutpileckiego.pl/de/news/geschichte-die-eigentlich-nie-wieder-lebendig-werden-sollte
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Wir sind dabei! 

 
Der Bund der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder e.V. veranstaltet vom 29. 
Juli bis zum 8. August 2022 sein 12. 
Bundeslager in der Jugendsiedlung 
Hochland in Bayern, in der Nähe von Königsdorf. 

 
In dieser Zeit zeigen wir auf 
dem Marktplatz unsere Aus-
stellung „Wir wollten frei sein 
und uns diese Freiheit selbst 
verdanken“ Der Inhalt der 
Plakatausstellung reicht von 
der Besetzung Polens im 
Jahre 1939 über den 
Warschauer Aufstand im Jahre 
1944 bis zur Zerstörung 
Warschaus. Die Rolle der 
Pfadfinderpost während des 
Aufstandes wird ebenso be-
leuchtet, wie die Entstehung 
der weltweiten Pfadfinder* 
innenbewegung mit den 
Aspekten in Polen und 
Deutschland, bis hin zu den 
entstandenen deutsch-
polnischen Pfadfinder*innen- 
kontakten. 
 
 

Ebenso am Marktpaltz 
veranstalten wir während des 
Bundeslagers den Trödelmarkt 
„Verschenken, Tauschen, 
Verkaufen“. Alles was Pfad-
finderinnen und Pfadfinder 
suchen oder loswerden wollen. 
Kochgeschirre, Hemden, 
Jujas, Abzeichen, Anstecker 

und vieles mehr können in Kommission gegeben werden. Bist Du Jäger*in und 
Sammler*in? Dann schau vorbei! 
 
1.8.22, Veranstaltung im Rahmen unserer Ausstellung 
2.8.22, Stiftung Pfadfinden, Empfang 
6.8.22, Besuchstag 

Harald 
Weitere Informationen www.pfadfinden.de  
www.pfadfinden-foerdern.de  

http://www.pfadfinden.de/
http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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Sigena feiert wieder! 
Unser Stamm Sigena wird dieses Jahr 18 – 
endlich volljährig.  

 
Wir laden unsere Pfadifreund*innen am 25. 
Juni 2022 in unser neues Stammesheim in 
Nürnberg ein! Nachmittags gibt es ver-
schiedene AGs und zu Abend ein buntes 
Mitbring-Buffet, bevor wir den Abend und die 
Nacht im Singekreis genießen.  
Wer kommen mag, meldet sich davor bitte bei luisa.zins@gmx.de oder bei uns auf 
Instagram (@stammsigena) an. Wir freuen uns auf euch!  

Gut Pfad, euer Stamm Sigena 

 
Feiern 
 
Der Stamm Steinadler feierte sein 30. plus 1. Jubiläum. 
 

Ursprünglich (ab 1991) hieß der Stamm „Sankt Sebald“ in der 
DPSG. Der Pfadfinder-Freundeskreis (g.V.) zur ideellen und 
finanziellen Unterstützung der Arbeit gründete sich aus den Eltern und der Leiterrunde. 

 
Mit dem Eintritt in den BdP 2005 wurde er als Stamm Seeadler, Pfadfinder Erlangen 
Süd anerkannt. Heute hat der Stamm seinen Schwerpunkt im Erlanger Ortsteil 
Frauenaurach. 

Hartwig 
Weitere Informationen www.pfadfinder-steinadler.de  

 
Mit Blick auf den Walchensee  
 
In den Pfingstferien hat sich eine Delegation unseres Stammes, 
auf Einladung des Stammes Kelten (Oberhaching), von Zirndorf 
aus auf den Weg zum Walchensee gemacht. 

 

http://www.pfadfinder-steinadler.de/
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Zum Thema "Harry Potter" wurde uns über drei Tage ein großartiges Erlebnis ge-
boten. 
Übernachtet wurde in komfortablen Hütten, mit Blick auf den wunderschönen 
Walchensee, der regelrecht zum Baden einlud. 
Durch die super leckere und ausgewogene Verpflegung gut gestärkt, haben wir uns 
abenteuerlichen Gelände- und Postenspielen gewidmet, alles im Zeichen des jungen 
Zauberlehrlings. 
Am Samstag stand für die Jupfis ein Hajk durch diese traumhafte Gegend auf dem 
Plan. Losgezogen ist eine Gruppe von zwölf jugendlichen Pfadfinder:innen aus zwei 
Stämmen, zurückgekehrt sind am Sonntag 12 Freunde. 
In der Freizeit kamen Baden, Spielen und das Kennenlernen untereinander nicht zu 
kurz. Freundschaften wurden geschlossen oder vertieft und Pläne für ein Wiedersehen 
auf dem BuLa im Sommer geschmiedet. Ein Glück, dass die Zeit bis dahin nicht mehr 
lang ist. 

Auch ein kleines Gewitter am Sonntagnach-
mittag hat uns nicht die Laune verderben 
können. 
Kurzerhand wurde der Speisesaal zum Spiel-
zimmer umfunktioniert. Durch Gesellschafts-
spiele und intensive Gespräche vergingen die 
Zeit und das schlechte Wetter wie im Flug 
und es konnte wieder die Umgebung des 
Sees unsicher gemacht werden. 
Die Abende haben wir, ganz als Pfadfinder, 
singend mit einer Tasse Tschai in den 
Händen, teils am Lagerfeuer, ausklingen 
lassen. 

Natürlich kam der Tag des vorläufigen Abschiednehmens viel zu schnell und fiel nach 
so viel Spaß und Abenteuer mit unseren neuen Freunden besonders schwer. Vor 
allem unseren kleinsten Wölflingen, für die es das erste "große" Lager war. 
Ein großer Dank an den Stamm Kelten für dieses tolle und sehr gelungene Pfingst-
lager, welches uns lang in Erinnerung bleiben wird. Auf hoffentlich ganz bald. 

Stamm Truchseß 
Weitere Informationen www.stamm-truchsess.de 

 
Familientage 

 
Im Mai fanden auf der Bamberger 
Janwiese die AOK Familientage 
statt und wir, der Horst Seeadler 
Bamberg, waren  natürlich mit 
dabei, um interessierte Kinder und 
Jugendliche für die Pfadfinderei 
zu begeistern. 

 
Wir standen mit unserer Kohte sehr zentral neben dem 
Beachvolleyballfeld und waren nicht zu übersehen. 
Mit im Gepäck waren natürlich Plakate, Flyer, ein Tier-

http://www.stamm-truchsess.de/
https://www.seeadler.net/2022/05/aok-familientage/
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spurenmemorie und selbstverständlich die allseits bekannten und stets beliebten 
Riesenseifenblasen. 
Mit unserem Angebot konnten wir viele Kinder begeistern und gleichzeitig informative 
Gespräche mit interessierten Eltern führen. Außerdem hatten wir die Möglichkeit,  
fleißig Flyer zu verteilen und die verschiedensten Fragen über die Pfadfinderei zu be-
antworten. 
Nach einem sonnigen Tag auf der Jahnwiese ging es mit Sack und Pack zurück in 
unser Pfadiheim und nun freuen wir uns darauf, hoffentlich viele neue Wölflinge in 
unseren Meuten begrüßen zu dürfen. 

Horst Seeadler 
Weitere Informationen www.seeadler.net  

 
Auf die 
Plätze - 
fertig - 
LOS 

 
Und ab ging es auf dem Regenbogen - 
Boulevard von Mario Kart. 

 
Mit Peach, Luigi, Yoshi, Mario und Bowser 

tunten wir unsere Karts, hatten Spaß und fuhren sogar ein großes Rennen. 
Stamm Graf Gebhard 

Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 

 
Zwei Sigenas auf Fahrradfahrt 
 
Es war eigentlich eine Fahrt der Sippe Baumvögel geplant. 
Jedoch konnten 70% der „Baumis“ nicht und so sind sie 
lediglich zu zweit los.  

 
Von Nürnberg ging es mit dem Fahrrad entlang 
vieler Teiche, über Berge und durch den Wald 
in Richtung Bamberg. Bamberg wurde am 
frühen Abend erreicht. Allerdings war dies noch 
nicht genug und so ging es nochmal 10 
Kilometer weiter in einen Wald bei Hirschaid, 
wo dann in Hängematten geschlafen wurde. 
Am nächsten Tag fuhren dann weiter in 
Richtung Nürnberg. Im Eiltempo ging es vorbei 
an Forchheim und Erlangen. Aber so eine tolle 

Fahrt hat auch ihre Schattenseiten und so hatten die zwei Radler 15 Kilometer vor 
dem Ziel auch noch mit einem Platten zu kämpfen! 

Max  
Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 

http://www.seeadler.net/
http://www.graf-gebhard.de/
http://www.bdp-sigena.de/
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„Zeichne mir ein Schaf“ 
 

Wo geht’s hin? Zeltplatz 
Altenhof in Pottenstein. 

 
„Die Rose, unsere große Liebe, 
ist krank, möchtest du uns helfen sie zu retten? 
Dann fahr mit auf unser Pfingstlager. Wir 
begeben uns auf die Rettung der Rose nach 
Pottenstein. Auf diesem Lager fahren wir quer 
durch das Universum auf die Suche nach dem 
Mittel, um die Rose zu retten!“ 

Stamm Asgard 
Weitere Informationen www.bdp-asgard.de  

 
Weiter, immer weiter - ja! 
 
Auf dem Fahrrad –Wunderbar. 

 
 
 
 
350 km, 6 Tage, 7 Fahrräder, 2 
Anhänger und unsere Sippe 
Kangaroo auf dem Fünf-Flüsse-
Radweg. 

Stamm Graf Gebhard 
Weitere Informationen www.graf-gebhard.de 

 
Grauhörnchenfahrt  
 
Mit der S-Bahn fuhr die Sippe Grauhörnchen 
aus Nürnberg raus. Motiviert ging es los, bis 
uns nach kurzer Zeit ein heftiger Regenschauer 
ein-holte.  

 
Etwas nass, aber trotzdem guter Laune machten wir uns auf die 

Suche nach einem Schlafplatz. Nach einer Nacht in einer Garage ging es am nächsten 
Morgen weiter. Wir wanderten durch Orte, Wälder und an Teichen entlang. Am Nach-
mittag fanden wir einen mückenbelasteten, aber sehr praktischen Platz für unsere 
Kohte. Nach wenigen Minuten war unser Schlafplatz gesichert. Eine durchredete 
Nacht später machten wir uns nach einem Eis schon auf den Weg zur nächsten S-
Bahnstation. Alles in allem ein unglaublich tolles, paprika- und nutellareiches Wochen-
ende zu sechst! 

Berit  
Weitere Informationen www.bdp-sigena.de 

http://www.bdp-asgard.de/
http://www.graf-gebhard.de/
http://www.bdp-sigena.de/
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Pfadfinden fördern 
 
Seit 40 Jahren unterstützt der Pfadfinder-Fördererkreis 
Nordbayern e.V. die Pfadfinder*innenbewegung. 

 
Zur Hüttenkirchweih vom Verein Bernrichter Hütte trifft sich 
am 3.7.82 auf Einladung von  Helmut Raum aus Erlangen 
ein Teil der ehemaligen Führerschaft der ehemaligen BDP-Landesmark Franken in 
Bernricht. Beim Wiedersehen der ehemaligen Führerschaft wird der Entschluss zur 
Förderung des Bundes der Pfadfinderinnen und Pfadfinder in Nordbayern gefasst. 

Helmut Raum 
(Jack), ehe-
maliger Gaufeld-
meister des 
Gaues Löwen-
ritter / Oberpfalz, 
nimmt sich der 
Sache an und 
gründet die Alt-
pfadfindergilde 
Franken. Es ist 
der Vorläufer des 
Pfadfinder-
Fördererkreises 
Nordbayern e.V. 
Die Teilnehmer* 
innen sind: Paul 
Maier, ehe-

maliger Landesfeldmeister der BDP-Landesmark Franken / Franz Albrecht Schall 
(Sonus), ehemaliger Gaufeldmeister für Mittelfranken und  BB  und  LB Werken im 
Bund Deutscher Pfadfinder / Karlheinz Schubart (Charly), ehemaliger Gaufeldmeister 
für  Oberfranken,  ehemaliger  Landesfeldmeister der  DPB-W Landesmark  Bayern,   
ehemaliger stellvertretender  Bundesfeldmeister vom DPB - Westmark / Helmut Raum 
(Jack) / Hans Schweininger, ehemmaliger Landesschatzmeister der Landesmark 
Bayern / Klaus Dieter Steinbrecher (Guf), 1. Vorsitzender des BdP Landesverbandes 
Bayern / Ferdinand von Prondzynski (Quax), Archivar des BdP Landesarchiv Bayern / 
Gerda von Prondzynski / Manfred Jost (Fred), Stammesführer vom Stamm 
Ssaporoschje Erlangen / Georg Meiler, ehemaliger Landeskanzler der BdP Landes-
mark Bayern. 
 

Eintrag ins Hüttenbuch der Bernrichter Hütte am 3. Juli 1982. 
Altpfadfindergilde Franken,  GRÜNDUNGS - URKUNDE am 3. Juli 1982. 
„Der äußere Anlaß ist die heute stattfindende Kirchweih des Vereins „Bernrichter 
Hütte“. Die bisher nur losen persönlichen Kontakte der alten Pfadfinder des ehe-
maligen BDP der  Landesmark Franken sollen ab heute verstärkt werden und in 
Zukunft den Rückhalt für die Jungen und Mädchen des neuen Bundes BdP bilden.“ 

 

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V.  
Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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Archiv 

Der Pfadfinder–Fördererkreis Nordbayern e. V. will die Ge-

schichte der deutschen und bayrischen Pfadfinder* innen- 

bewegung bewahren und hat ein umfangreiches Archiv zu-

sammen getragen.  

Damit diese Sammlung auch in 

Zukunft Interessierten zur Ver-

fügung steht, wurde eine Ko-

operation des Pfadfinder–

Fördererkreises Nordbayern e. V. 

mit dem Stadtarchiv Erlangen ver-

einbart, die u. a. die Lagerung der 

Unterlagen und Stücke im 

städtischen Archiv vorsehen.  

 

Wir freuen uns weiterhin über 

jedes Stück, welches das Archiv 

erweitert. Info www.pfadfinden-foerdern.de Kontakte - Kontakt per E-Mail 
 

 
Ausstellungsheft (links)  
deutsch 
DIN A 4, 48 Seiten  
Preis: 7  Euro + Porto 
 

Ausstellungsheft (rechts)  
polnisch-englisch 
DIN A 4, 44 Seiten  
Preis: 5  Euro + Porto  
 
 
zu bestellen bei   
harald.rosteck@t-online.de     
 

 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
mailto:harald.rosteck@t-online.de
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Wer sind wir? 

- Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V. 
 
Wir sind … 

- ein eingetragener gemeinnütziger Verein. Unsere Mitglieder sind aktive und ehe-
malige Pfadfinderinnen und Pfadfinder, sowie Menschen, die der Arbeit des Bund der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) bzw. der Pfadfinde*innenbewegung nahe 
stehen. 
Wir sehen in der Verwirklichung der Pfadfinderidee einen Beitrag zur Verständigung 
über die Religions-, Kultur- und Ländergrenzen hinweg. Eine Möglichkeit für Kinder 
und Jugendliche sich auch in unserer Gesellschaft zu verwirklichen und Verant-
wortung zu übernehmen. 
-  parteipolitisch und konfessionell neutral. Der Verein verfolgt das Ziel der Förderung 
der Pfadfinderidee und die Weiterbildung junger Menschen. 
Untereinander halten wir Verbindung durch gemeinsame Aktionen, Unterstützung bei 
der Organisation von Zeltlagern und über persönliche Kontakte.  
Menschen, die die Ziele des Vereins anerkennen, können Mitglied werden. 
 

Wir unterstützen …                                                                                                         

- alle Stämme und im Aufbau befindlichen Gruppen des BdP in Nordbayern bei der 
Beschaffung von Räumen, Öffentlichkeitsarbeit, Vermittlung von Know-how für die 
Pfadfinderarbeit, Suche nach Lagerplätzen, Vorbereitung von Auslandsfahrten und 
Vermittlung von Auslandskontakten, Anschaffung von Pfadfindermaterial wie Zelte.      
- durch Veröffentlichungen, Ausstellungen, Bildungsprojekte und ähnliche Veran-
staltungen die Bildungsarbeit des BdP. 
- durch Beratung in allen Fragen rund um die Jugendarbeit, ob organisatorisch oder 
wirtschaftlich. 
Wir mischen uns aber nicht in die aktive Arbeit der Stämme und Gruppen ein. 
 

Der BdP … 

- gehört den Weltorganisationen der Pfadfinderinnen (WAGGGS) und Pfadfinder 
(WOSM), den größten weltweiten Jugendorganisationen, an. 
- ist interkonfessionell und nicht an Parteien oder Interessengruppen gebunden. 
- ist neben DPSG und PSG (beide katholisch), BMPPD (muslimisch) und VCP 
(evangelisch) der international anerkannte Pfadfinder*innenverband in Deutschland. 
- ist ein Kinder- und Jugendverband, der koedukativ arbeitet und keine Er-  
  wachsenenorganisation im Hintergrund hat. 
- legt Wert auf internationale Erziehung, die Begegnung mit jungen Menschen aller    
  Nationen und Religionen. Dies ist elementarer Bestandteil der Pfadfinderidee. 
 

Wir verstehen uns … 

- nicht als Konkurrenz zu den bestehenden Fördererkreisen der Stämme, sondern als 
Ergänzung. Viele unser Mitglieder sind auch Mitglied in den Fördervereinen ihrer 
Stämme. Wir bieten auch eine Heimat für ehemalige Pfadfinder*innen, die keinen  
Kontakt mehr zu ihren Stämmen bzw. deren Stämme sich aufgelöst haben.   
 
Weitere Informationen www.pfadfinden-foerdern.de 
 
    

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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www.euro-tronic.com 

fon   +49 (0) 9131 – 97 91 688 

fax   +49 (0) 9131 – 97 91 689 

email  info@euro-tronic.com 

mailto:info@euro-tronic.com
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Wir sammeln Brillen und 
Briefmarken für Bethel!  
www.pfadfinden-foerdern.de 
 

 
 

 

Wir freuen uns über Spenden für unsere Projekte …  

 
Aktionszelt: Bei jedem Wetter draußen! 
Ausstellung: „Wir wollten frei sein und diese Freiheit uns selbst verdanken.“ 
 
 

… und über alle anderen Spenden für die 
nordbayerischen Stämme. 
 

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Pfadfinder-Fördererkreis Nordbayern e.V.www.pfadfinden-foerdern.de  
Sparkasse Erlangen, Höchstadt, Herzogenaurach KontoNr. 60060121  
BIC BYLADEM1ERH, IBAN DE78 7635 0000 0060 0601 21  
 

http://www.pfadfinden-foerdern.de/
http://www.pfadfinden-foerdern.de/
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